


EDITORIAL

Hallo FOOMARIOS,

seit einiger Zeit arbeiten wir an 
unserem kleinen Community-Ma-
gazin: dem FOOMAG. In unregel-
mäßigen Abständen sammeln wir 
Berichte, Interviews und Tipps und 
wollen Euch diese in einem PDF 
präsentieren.

Dank vor allem Tobi aus unserem 
Forum, der nicht nur seit dieser 
Saison den Pokal der Pokalsieger 
betreut, sondern auch fleißig in die 
Tasten gehauen hat um den einen 
oder anderen Artikel beizutragen. 

Wir wünschen Euch viel Spaß beim 
Lesen und würden uns sehr freu-
en, wenn ihr uns im Forum Feed-
back zu unserer Premieren-Ausga-
be zukommen lasst. 

Beste Grüße, Euer Dirk
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DIE ZEHN GEBOTE

Wen kaufe ich? Wen stelle ich auf? 
Wer schafft in dieser Saison den 
Durchbruch? Als Fußball-Manager 
bei FOOMA gibt es eine Menge an 
schwierigen Fragen. Unser Rat der 
Weisen aus dem Forum hat 10 Ge-
bote formuliert, die Euch manche 
Entscheidung ein wenig leichter 
machen.

Gebot 1 | One-Hit-Wonder
Spieler mit ein paar guten Spielen 
rechtfertigen keine Investitionen in 
der Größenordnung über 5 Milli-
onen. Beträge dieser Größenord-
nung sind ausschließlich Spielern 
vorbehalten, die über einen langen 
Zeitraum ihre Klasse nachgewie-
sen haben oder Topstars, die in die 
Liga wechseln.

Gebot 2 | Abwehr stärken
Spiele gewinnt der Sturm, Meister-
schaften die Abwehr. Es sollte nicht 
ausschließlich auf vermeintliche 
Schnäppchen á la Maltriz, Womé, 
Eggimann oder Konsorten gesetzt 
werden. Fester Bestandteil der Ab-
wehr sollte mindestens ein Klasse-
mann á la Philipp Lahm sein.

Gebot 3 | Kaderbreite
Du sollst in die Kaderbreite inves-
tieren. Lieber 5x2 als 2x5 Millionen  
ausgeben und damit den Kader 
breiter aufstellen. Somit bist du 
nicht zu sehr abhängig von einzel-
nen Spielern. 

Gebot 4 | Sachlichkeit
Auch wenn man einen Verein nicht 
ausstehen kann, sollte man bei 
dem richtigen Spieler über seine 
persönliche Abneigung hinwegse-
hen. Sachlichkeit ist auch bei den 
Ausgaben gefragt: manchmal ist 
ein Spieler für die  eigenen Ver-
hältnisse einfach zu teuer. Meist 
sind genügend gute Spieler vor-
handen, es kann also gefährlich 
sein, zuviel für einen Spieler zu 
bezahlen.

Gebot 5 | Topclubs
Wenn möglich sollten eher Spieler 
von Topclubs verpflichtet werden,  
denn von potentiellen  Absteigern 
oder „Grauen Mäusen“ aus dem 
Mittelfeld der Liga. 
 
Gebot 6 | 2-Mann-Regel
Du sollst nicht mehr als 2 Spieler 
eines Bundesliga-Teams in der Auf-
stellung haben. Vor allem nicht auf 
ein und derselben Position. 

Gebot 7 | Aufstellung
Plane am Donnerstag oder Frei-
tag aufgrund der Bundesliga-Paa-
rungen  und der Formkurve Deiner 
Spieler Deine Aufstellung. Ändere 
diese, wenn nicht nötig, nicht kurz 
vor Spielbeginn, weil Du Dir plötz-
lich unsicher geworden bist!

Gebot 8 | Abwehrspieler
Du solltest torgefährlichen Ab-
wehrspielern große Beachtung 
schenken. Vergiss nicht, dass ein 
Tor eines Abwehrspielers 5 Punkte 
einbringt. Achte vor allem auf 
kopfballstarke Innenverteidiger 
(Franz, van Buyten, Hummels).  
Auch Flankengeber  wie  Lahm 
bringen viele Punkte.

Gebot 9  | Liga-Neulinge
Eine gewisse „Grundskepsis“ ist 
bei Liga-Neulingen aus exotischen 
Ländern (Afrika, Südamerika) 
angebracht. Natürlich gibt es die 
Chance, dass sie groß einschla-
gen (Renato Augusto), nur leider 
besteht auch ein erhöhtes Risi-
ko, dass die Integration nicht so 
reibungslos abläuft (Thiago Neves, 
Carlos Alberto, etc.). 

Gebot 10 | Geduld
Wenn Du Deine Mannschaft über 
die Saison hinaus behälst und 
genügend Platz im Kader besitzt, 
dann halte an den Talenten und 
Spielern von denen Du überzeugt 
bist so lange wie möglich fest.

Verfasst vom Rat der Weisen



DER LIGAINSIDER 
 
Seit dem Start der Rückrunde prä-
sentieren wir Euch mit dem LigaInsi-
der eine neue Plattform für Fußball-
news.  
 
Neben einem guten Riecher und 
dem nötigen Fußballsachverstand 
gehören aktuelle Nachrichten und 
Gerüchte zu den wichtigsten Bau-
steinen eines erfolgreichen Mana-
gers beim Fußballmanager.

In unserem Forum werden im 
Newscenter jeden Tag von unseren 
Nutzern die aktuellsten Nachrichten 
aus dem ganzen Internet zum The-
ma Bundesliga gepostet. Mit dem 
LigaInsider wollen wir eine Platt-
form schaffen, die diese Meldungen 
schnell und vor allem übersichtlich 
aufbereitet.

Die Idee zum LigaInsider kam mir 
vor einigen Monaten: immer mehr 
und mehr News wurden von unserer 
wachsenden Comunity im News-
center eingestellt und so langsam 
aber sicher wurde es doch ein wenig 
unübersichtlich. Ich mußte mich
durch Unmengen an Threads und
Tabs klicken, dabei jede Menge 

scrollen, um dann in wieder neuen 
Tabs die gefundenen Infos zu lesen.
Das müsste man doch auch ein-
facher haben können, dachte ich 
mir! 

Ich habe einige Ideen gesammelt 
und ein paar erste Entwürfe ge-
macht, die ich Christian aus dem 
Forum gezeigt habe. Mit seiner Hilfe 
haben wir so in den letzten 6 Mo-
naten ein Format geschaffen, daß 
Euch umfassend, übersichtlich und 
schnell über das aktuelle Geschehen 
informiert. Mit der Version 1.0 des 
Insiders sind wir zur Rückrunde an 
den Start gegangen.  
 
In den nächsten Wochen und Mo-
naten wollen wir das Projekt wei-
ter vorantreiben. Geplant ist eine 
Funktion, mit der ihr Euch alle News 
in Abstimmung mit Eurem FOOMA-
Kader filtern könnt. So bekommt ihr 
einen noch schnelleren Überblick 
der Nachrichtenlage abgestimmt auf 
Eure Teams. 

Einen großen Dank möchte ich an 
dieser Stelle an alle fleißigen News-
Poster aussprechen - ihr wirkt 
maßgeblich daran mit, dass dieses 
Projekt ein Erfolg wird! 

Verfasst von Dirk



INTERVIEW MIT 
STEFAN KIEßLING 
 
Mit mittlerweile 150 Gesamtpunk-
ten ist Stefan Kießling der beste 
Bundesligaprofi bei FOOMA. Mit 13 
Toren führt er zudem die Torjäger-
liste an und zählt auch unter Yogi 
Löw wieder zu den Kandidaten für 
die WM 2010. Wir haben unserem 
Mitspieler und punktbesten Spieler 
zu Beginn der Rückrunde ein paar 
Fragen gestellt: 

 
FOOMA: Hallo Stefan, erst ein-
mal herzlichen Glückwunsch zur 
erfolgreichen Vorrunde. Mit 134 
Punkten bist Du der beste Spie-
ler! Wie läuft die FOOMA-Saison 
bisher für Dein eigenes Team?
Stefan Kießling: Nicht so gut, bin im 
Moment nur Vorletzter bei uns. Aber 
es gibt noch eine Rückrunde :-)! 
 
Dein Frau hat Dich für ihr  
FOOMA-Team gekauft – wieviele 
Punkte erwartet Sie von Dir in 
der Rückrunde? 
Bei ihr stehe ich wirklich unter 
Druck, sie fordert schon noch einmal 
so viele Punkte. 
 
Wer war Dein bester Einkauf in 
dieser Saison? 
Mesut Özil. 
 
Welcher Spieler überrascht Dich 
am meisten im bisherigen Sai-
sonverlauf? 
Ich glaube da jemanden raus zu 
nehmen ist ziemlich schwer. 
 
Wie ist es mit einem Spieler wie 
Hyypiä zu spielen/trainieren? 
Es ist fantastisch. Er bringt sehr viel 
Spass mit rein und man kann noch 
so viel von ihm lernen. 

Du hast schon letzte Saison 
sehr gut mit Renato Augusto 
harmoniert. Freust Du Dich auf 
seine Rückkehr und seine Art zu 
spielen? 
Er ist natürlich ein Fußballer der 
auch ein Spiel alleine entscheiden 
kann und so etwas ist immer gut für 
eine Mannschaft. 
 
Welchen Nachwuchsspieler aus 
Eurer Mannschaft könntest Du 
uns FOOMA-Managern für die 
Zukunft empfehlen? 
Da haben wir wirklich viele. Toni 
Kroos, Stefan Reinartz, Daniel 
Schwaab, Conzalo Castro und noch 
einige mehr. 
 
Können Dir Rudi Völler und Ulf 
Kirsten, die beide eine Funkti-
on bei Bayer haben, noch Tipps 
geben? 
Tipps ist nicht der richtige Ausdruck. 
Rudi Völler hat damals mit mir ge-
sprochen, als ich nach Leverkusen 
gewechselt bin und es nicht so ge-
laufen ist, das hat mir sehr geholfen. 
 
Du bist nach Deinen guten Leis-
tungen endlich wieder für die 
Nationalmannschaft nominiert 
worden. Wie siehst Du Deine 
Chancen mit zur WM zu fahren? 

Ich denke das ich nur so weiter spie-
len muss und dann habe ich gute 
Karten. 
 
Wer ist für Dich aktuell der beste 
Spieler der Welt? 
Messi. 
 
Hast Du auch ein Trainer-Idol? 
Nein. 
 
Natürlich müssen Wir Dir auch 
diese Frage stellen: Wird Bayer 
Leverkusen die erste deutsche 
Meisterschaft schaffen?  
Wenn wir in den nächsten 17 Spielen 
alles richtig machen, dann denke ich 
ja! 
 
Vielen Dank für Deine Antworten 
Stefan!

Das Interview hat Dirk per Email 
zu Beginn der Rückrunde geführt. 
Unser erstes Interview mit Stefan 
könnt ihr hier auf unserer Webseite 
nachlesen.

Verfasst von Dirk

http://www.fooma.de/index.php/2009/03/30/steffan-kiessling-spielt-fooma/


F. Fromlowitz	

M. Delpierre

Breno

Ö. Toprak

S. Reinartz

T. Hajnal	

L. Schmitz

A. Chihi

M. Maric

R. Bobadilla

C. Marica

Gesamt

1.460.000 €

1.660.000 €

1,660.000 €

480.000 €

2.060.000 €

1.210.000 €

1.310.000 €

430.000 €

1.370.000 €

1.590.000 €

950.000 €

14.180.000 €



Wir präsentieren Euch unsere 
Discount-Elf: Eine schlagkräftige 
Truppe für 15 Millionen Euro:

 
 
 
 

Florian Fromlowitz
Die Talfahrt von Hannover 96 liegt 
derzeit sicherlich nicht an From-
lowitz, der nur sehr wenig schlech-
te Spiele abliefert. Für einen jun-
gen Mann, der lange hinter einem 
der besten Torhüter Deutschlands 
auf der Bank saß, ein beachtliches 
Ergebnis. Für gerade einmal 1,5 
Millionen bekommt man einen 
sehr guten und dazu noch jungen 
Torwart.

Ömer Toprak
Als einer der besten Abwehrspieler 
der letzten Zweitliga-Saison galt 
Toprak als Hoffnungsträger der 

Freiburger. Jedoch warf ihn ein 
schwerer Unfall beim Kartfahren 
weit zurück, es wurde zeitweise 
vom Karriereende gesprochen. 
Jetzt ist er jedoch wieder zurück, 
auch wenn er sicherlich noch et-
was Zeit braucht, um an alte Leis-
tungen anknüpfen zu können. Für 
480.000 € bekommt man jedoch 
einen jungen Abwehrspieler, von 
dem niemand geringeres als Jür-
gen Kohler behauptet, dass er das 
größte Abwehrtalent der letzten 10 
Jahre in Deutschland sei!

Stefan Reinartz
Nach gerade einmal einem halb-
en Jahr beim 1. FC Nürnberg hat 
Bayer Leverkusen den Abwehrspie-
ler wieder zurück geholt. Nach der 
erfolgreichen U-19 Europameis-
terschaft wurde er dieses Jahr bei 
Leverkusen aus der Innenverteidi-
gung geholt und sollte den verletz-
ten Simon Rolfes im defensiven 
Mittelfeld vertreten. Er machte 
seine Sache so gut, dass Jupp 
Heynckes ihn schon bald in der 
Nationalmannschaft sieht. Defen-

siv ohne Fehler, fehlt ihm nur noch 
der letzte Mut in der Offensive. Für 
2 Millionen gibt es einen großen 
Hoffnungsträger für Deutschland.

Breno
Von Ulli Hoeneß als Riesentalent 
bezeichnet, ist er den Beweis bei 
Bayern stets schuldig geblieben. 
Bei seinen Einsätzen wirkte er 
nervös und fehl am Platz. Nach 
seiner Leihe zum 1. FC Nürnberg 
scheint er aber wie ausgewechselt. 
Bisher zeigt er dort sehr anspre-
chende Leistungen und scheint den 
Ansprüchen des FC Bayern gerecht 
werden zu können. Für 1.6 Millio-
nen kann man sich überzeugen, ob 
Ulli Hoeneß Recht hatte. 

Matthieu Delpierre
Bereits in seiner 6. Bundesli-
ga-Saison für den VFB Stuttgart 
befindet sich der Franzose. Obwohl 

der Innenverteidiger zwei Monate 
wegen eines Handbruches und 
einem gebrochenen Zeh aussetzen 
musste, ist er, nach der Absetzung 
von Thomas Hitzlsperger, zum 
neuen Kapitän ernannt worden.  
Mittlerweile trainiert er zwar schon 
wieder mit der Mannschaft, muss 
allerdings noch passen, bis der Zeh 
komplett verheilt ist. Spätestens 
am 22. Spieltag sollte er allerdings 
wieder auf dem Platz stehen und 
das in der Startaufstellung, etwas 
anderes ist bei einem so wichtigen 
Spieler nicht denkbar. Für 1.6 Milli-
onen bekommt man einen gestan-
denen Abwehrspieler und Spielfüh-
rer der aufstrebenden Stuttgarter 
Mannschaft.

Tamas Hajnal
Bei dem Namen Hajnal denken 
sicherlich viele noch an die Zeiten 
beim Karlsruher SC. Nach seinem 
Wechsel zum BVB war er zwar 
nicht mehr der absolute Star der 
Mannschaft, allerdings hat er auch 
letzte Saison sehr gute Spiele 
gezeigt. Aber auch er wurde dieses 



Jahr von Verletzungen zurück-
geworfen und arbeitet derzeit an 
seinem Comeback. Immerhin hatte 
er gegen Stuttgart bereits einen 
Kurzeinsatz und  wird sicherlich 
auch bald wieder in der Startauf-
stellung stehen. Für 1.2 Millionen 
gibt es einen sehr guten Mittelfeld-
spieler und gefährlichen Freistoß-
schützen.

Lukas Schmitz
Gerade erst diese Saison aus der 
zweiten Mannschaft von Bochum 
nach Gelsenkirchen gewechselt, 
hat er den Sprung in die erste 
Mannschaft geschafft. Magath hat 
ihn in Rekordzeit zu einem bundes-
ligareifen Spieler geformt.Schmitz 
dankt es ihm mit soliden Leis-
tungen, die aber sicherlich noch 
ausbaufähig sind. Wenn Magath 
ihn nicht weiterbringt, wer soll es 
dann schaffen? Für 1.3 Millionen 
bekommt man einen Spieler, der 
sicherlich nicht am Ende seiner 
Entwicklung steht und mit seiner 
linken Klebe für weitere Tore gut ist. 

Adil Chihi
Adil Chihi ist vielleicht der Mann 
der Stunde beim 1. FC Köln. 
Maßgeblich an den letzten beiden 
Siegen beteiligt, scheint er lang-
sam richtig in Fahrt zu kommen. 
Mit 21 Jahren hat er noch großes 
Entwicklungspotential und von 
einer Leistungssteigerung des 1. 
FC Kölns könnten vielleicht auch 
die Noten von Chihi profitieren. Für 
gerade einmal 400.000€ ist er eine 
Investition sicherlich wert.

Milos Maric
Neben dem talentierten Lewis 
Holtby ist der erfahrene ehema-
lige serbische Nationalspieler Milos 
Maric in der Winterpause zum VFL 
Bochum gewechselt. Obwohl er 
erst so kurze Zeit bei der Mann-
schaft ist, stand er in allen drei 
Rückrundenspielen 90 Minuten 

auf dem Platz und hat in allen 
Spielen ansehnliche Leistungen 
gezeigt. Zudem wurde ihm sofort 
die Aufgabe übertragen, sämtliche 
Ecken und Freistöße zu schiessen! 
Wenn er komplett integriert ist, 
kann er Bochum sicherlich beim 
Abstiegskampf helfen. Immerhin 
hat er bereits für Serbien gespielt 
und auch in der Champions League 
sowie UEFA Cup. Für 1,4 Millionen 
gibt es den Hoffnungsträger vom 
VFL Bochum. 

Raul Bobadilla 
Der junge, bullige Argentinier 
wurde von vielen bereits als Flop 
abgestempelt. Doch machte er be-
reits beim Wintercup in Düsseldorf 
auf sich aufmerksam, als er in ei-
ner Halbzeit gegen den deutschen 
Meister aus Wolfsburg 2 Treffer 
markierte. Gegen Werder Bremen 
scheint er nun auch endlich in 
der Bundesliga gezündet zu ha-
ben. Neben zwei eigenen Treffern 
und zwei Assists, hatte er sogar 
noch Pech, als er einen weltklasse 
Lupfer an die Latte setzte. Wenn 

Bobadilla nun beständig Leistung 
zeigt, dann wird Gladbach nichts 
mit dem Abstieg zu tun haben. Für 
1.6 Millionen gibt es einen Angrei-
fer, der alles mitbringt und seinen 
Markwert in den kommenden Wo-
chen gewaltig steigern könnte.

Ciprian Marica
Bereits vor zwei Jahren für stol-
ze 7 Millionen gekommen, wurde 
Marica in seiner Heimat bereits 
ausgelacht. Grund dafür waren 
seine schlechten Leistungen in der 
Bundesliga. Unter Trainer Christi-
an Gross scheint aber alles anders 
zu sein. Neben dem wichtigen Tor 
gegen Urziceni in der Champions 
League trifft er nun auch in der 
Bundesliga und erarbeitet sich 
viele Chancen. Wenn er sich unter 
Gross weiterhin so entwickelt und 
noch etwas an seiner Kaltschnäu-
zigkeit vor dem Tor arbeitet, kann 
er in der nächsten Zeit sicherlich 
noch beweisen, warum Stuttgart 
so viel Geld für ihn ausgegeben 
hat. Für 950.000€ sollte man auf 
ihn bauen. 

Verfasst von Tobias



DER POKAL DER 
POKALSIEGER (von Dev) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mitte Oktober 2008 war es so weit: 
Die Idee zum Pokal der Pokalsieger 
kam zum ersten Mal im Forum auf. 
Sofort fand die Idee eines weiteren 
ligaübergreifenden Wettbewerbs 
großen Anklang und Zustimmung 
von allen Seiten. 

Es sollte jedoch etwas Entschei-
dendes geändert werden gegenüber 
der FOOMA Champions-League. Der 
Pokal der Pokalsieger sollte von den 
FOOMARIOS selbst organisiert wer-
den, natürlich mit der Unterstützung 
des FOOMA-Teams. 

Bereits in den ersten Tagen haben 
sich viele Platinum-Ligen angemel-
det. Am 31. August war dann der 
Anmeldeschluss und die teilneh-

menden Ligen wurden überprüft.  
Anfangs hatte man mit 50 Anmel-
dungen gerechnet, im September 
war dann aber klar, dass die erste 
Auflage des Pokal der Pokalsieger 
mit ganzen 110 Teilnehmern statt-
finden wird!  
 
Unter diesen Teilnehmern war 
niemand geringeres als der der-
zeit beste Stürmer der Bundesliga 
und punktbeste Spieler bei FOOMA, 
Stefan Kießling von der Werkself aus 
Leverkusen. Auch er wollte sich der 
Herausforderung stellen, sich mit 
den Pokalsiegern der anderen Ligen 
zu messen.  
 
Jedoch gab es genügend Konkur-
renz. Viele bekannte Namen aus 
den vorderen Plätzen der FOOMA-
Rangliste waren und sind immer 
noch vertreten. Allen voran Old Nick, 
der wohl fast jedem FOOMARIO ein 
Begriff ist. 

Am 6. Spieltag ging es los: Der 
Startschuss für den Pokal der Po-
kalsieger war gefallen. Bisher hat 
alles reibungslos funktioniert und die 
Ergebnisse zeigen, dass es eine gute 
Idee war, neben der FOOMA Cham-
pions-League noch einen weiteren 
Wettbewerb ins Leben zu rufen. 

Bereits in der ersten Runde sind 
einige Favoriten gescheitert, obwohl 
sie in der Rangliste weit vorne plat-
ziert waren. Es gab zwar einige klare 
Entscheidungen, aber auch sehr 
viele knappe Ergebnisse. So konn-
te sich das Team „Kicker Nauheim“ 
nach Punktegleichheit gegen das 
Team „Philipp G-Punkt“ erst durch 
die mehr erzielten Tore durchsetzen. 
Unter den 64 Gewinnern war auch 
das Team von unserem prominen-
testen Mitspieler. 

Bereits in der zweiten Runde war 
das Niveau des Wettbewerbs spür-
bar: Nachdem die ersten Manager 
aussortiert wurden, war der Schwie-
rigkeitsgrad schon so hoch, dass 
einigen Managern 89 Punkte in zwei 
Spielen nicht zu einem Weiterkom-
men gereicht haben. Nicht nur die 
durchschnittlichen Punktzahlen wur-
den größer, auch die Duelle wurden 
immer knapper! Dieser Trend setzte 
sich auch in der dritten Runde fort. 
 
Leider konnte sich Stefan Kießling 
in dieser nicht mehr behaupten. Als 
Manager, der mit einem neuen Team 
in die Saison gegangen ist, ist das 
allerdings sicherlich dennoch ein Er-
folg. Er hat nicht nur auf dem realen 

Fußballplatz Geschick bewiesen. 
Angesichts der Gegner war das Aus-
scheiden aber auch keine Schmach: 
Am Ende der Hinrunde stellte sich 
erst heraus, wie stark das Teilneh-
merfeld wirklich war. 15 Teams aus 
der dritten Runde waren unter den 
TOP100 in der FOOMA-Rangliste, 
jedoch haben nicht alle den Sprung 
ins Achtelfinale geschafft.  

Um den Managern die Chance zu 
geben, auf Transfers zu reagieren, 
findet die nächste Runde erst am 22. 
Spieltag statt. 

Mehr zum Pokal der Pokalsieger und 
eine ausführliche Analyse zum Ach-
telfinale findet ihr wie immer auf:
 
pokalsieger.fooma.de

Verfasst von Tobias



INTERVIEW MIT 
DIRK VON FOOMA

Community: Stell dich doch 
einmal genauer vor. Was hast 
Du zum Beispiel vor dem Pro-
jekt FOOMA gemacht und was 
machst Du in Deiner Freizeit?

Hallo Foomarios, mein Name ist 
Dirk. Ich bin 30 Jahre alt, liebe Pasta 
und Musik und bin bei FOOMA für 
die Grafik, die Homepage und das 
Forum verantwortlich. Vor über 5 
Jahren habe ich mit zwei Freunden 
den Laden hier gegründet und küm-
mere mich seitdem hauptberuflich 
um das Projekt. Mein Kunststudium 

habe ich geschmissen. Oder wur-
de ich geschmissen? Ich weiß es 
nicht mehr so genau ;) In meiner 
Freizeit mache und höre ich gern 
Musik, treffe meine Freunde, gehe 
aus, lese und trete auch wöchentlich 
gegen‘s Leder – technisch kann ich 
leider nicht mit Ben und Matthias 
mithalten, aber ich mache das durch 
Einsatz wett! Ob ich mich allerdings 
über den Spitznamen „Terrier“ freu-
en soll? Da schmeichelt mir eher der 
Vergleich mit Gattuso.

Wie seid ihr auf die Idee ge-
kommen das Projekt FOOMA ins 
Leben zu rufen? Hatten andere 
Managerspiele, mit denen ihr 
nicht glücklich wart, einen Anteil 
daran? 
 
Wir alle drei haben eigentlich fast 
alle Fußball-Managerspiele mitge-
macht die es gab, sei es ganz früh 
auf dem C64, später dem PC, on- 
oder offline. Daher kam irgendwann 
die fixe Idee auf, selber einen Fuß-
ballmanager auf die Beine zu stellen, 
in dem wir unsere Traumversion 
eines solchen Spiels selbst verwirk-
lichen wollten. Das Internet bot uns 
dazu dann im richtigen Moment die 
Chance - diese haben wir ergriffen 
und ins Abenteuer gestürzt.

Gib uns doch mal einen kleinen 
Blick in die FOOMA-Geschichte. 
Wann hat alles angefangen, wie 
hat es sich entwickelt?

Das war vor fast fünf Jahren im 
Sommer beim Grillen. Wir haben zu-
sammen den Confed-Cup geschaut, 
das Deutschland-Spiel gegen Ar-
gentinien. Es gab wie eben erwähnt 
schon öfter die Idee oder eher den 
Wunsch, einen eigenen Fussball-Ma-
nager auf die Beine zu stellen. An 
diesem Abend haben wir den Ent-
schluss getroffen, es einfach mal zu 
versuchen.

War es schwer diesen Schritt 
zu machen? Was hattet ihr für 
bedenken? 
 
Am Anfang steht man vor einem 
ziemlichen Berg von Unbekannten. 
Wir haben uns wochen- und mo-
natelang einfach nur informiert, gep-
lant, ein erstes Spielkonzept erstellt. 
Das war ein recht komplizierter 
und umfangreicher Prozess: Busi-
nessplan, Rechtsfragen, Lizenzen, 
Bürokratie von Vadder Staat, Tech-
nik, Programmierung, Design und 
vieles mehr. Aber mit jedem kleinen 
Schritt, mit jeder Information wurde 
unsere Idee ein Stück greifbarer, ein 

Stück realer. Und diese Energie hat 
uns immer weiter voran getrieben.

Habt ihr mit einem solchen Er-
folg gerechnet?

Ein riesiger Erfolg für uns war, die 
ursprüngliche Idee und das Konzept 
lauffähig auf die Beine zu stellen. Es 
war ein ziemlich abgefahrenes Ge-
fühl, dass eigene Spiel, an dem man 
über eineinhalb Jahre gebastelt und 
gearbeitet hatte, plötzlich wirklich 
selbst spielen zu können. Wir freuen 
uns daher riesig über die große An-
teilnahme und die vielen Mitspieler. 
Wir sind in unserer vierten Saison 
und steuern auf die fünfte zu.

Wie lange arbeitest Du und wie 
viel Zeit bleibt für andere Hob-
bys?

Es gibt eigentlich immer was zu tun 
für FOOMA und wenn man selbst-
ständig ist gerne auch rund um die 
Uhr. Aber ich liebe diesen Job, Gra-
fikdesign und Fußball sind ja zwei 
meiner Hobbys. Konfuzius hat mal 
gesagt: »Such dir einen Beruf, den 
du liebst, und du wirst dein Leben 
lang nicht arbeiten«. Zudem habe 
ich ja mit Ben, Matthias, unseren 
Programmierern und Moderatoren, 



den Newspostern oder Chris und 
Dev aus dem Forum tatkräftige 
Helfer! 

Was sagen deine Freunde, Part-
ner, Familie und Verwandte zu 
dem Schritt mit einem Manager 
selbstständig zu werden?

Der fußballaffine Teil meiner Freunde 
nimmt natürlich begeistert am Spiel 
teil – das bedeutet mir sehr viel und 
ist eine gute Quelle für konstrukti-
ves Feedback (besonderer Dank an 
dieser Stelle an Kerem aus Berlin). 
Aber auch mein restliches Umfeld 
stärkt mir den Rücken und unter-
stüzt mich, wo es kann. Ich denke, 
alle spüren, mit welcher Begeiste-
rung ich dabei bin und wieviel Spaß 
es mir macht. 

Woran arbeitet ihr derzeit? Was 
wird uns in nächster Zeit erwar-
ten?

Wir haben gerade mit dem LigaInsi-
der einen neuen Stein ins Rollen ge-
bracht. Ansonsten sind wir bei dem 
Thema ja gerne Geheimniskrämer. 
Es gibt da eine Sache, die wir alle 
uns schon lange wünschen und an der 
wir intensiv arbeiten, aber ich möchte 
an dieser Stelle nicht mehr verraten.

Wo wird FOOMA in einigen Jah-
ren stehen? Was ist euer Ziel? 
Werdet ihr expandieren und der 
Wirtschaftskrise trotzten? 

Unser größtes Ziel ist es, FOOMA 
immer weiter zu verbessern und un-
serer Vision des perfekten Manager-
spiels weiterzuentwickeln. Da gibt es 
noch viele Ideen in unseren Schub-
laden und natürlich auch Baustellen. 
Aber nach fast vier Saisons steht 
nun eine solide Grundversion, die 
so gut wie fehlerfrei läuft. Verbes-
serungen und Weiterentwicklungen 
werden sich also hauptsächlich mit 
optionalen Zusatzeinstellungen be-
schäftigen.

Der Wirtschaftskrise wollen wir na-
türlich trotzen. Aber wenn sich das 
Projekt weiterhin so positiv entwi-
ckelt, kann ich mir gut vorstellen, 
daß es FOOMA auch mal für die 2. 
Bundesliga, die Premiere League 
oder die Primera Division gibt. Das 
wäre natürlich ein Traum! 

Bist Du auch im Spiel atkiv? 
Wenn ja willst Du uns verraten, 
wie erfolgreich?

Klar bin ich aktiv ;) Wir haben FOO-
MA ja eigentlich nur gemacht, um 

selbst ein schönes Managerspiel zu 
haben. Ich bin was Spiele angeht 
recht ehrgeizig. Die eine oder ande-
re Meisterschaft habe ich mir geholt,
auch wenn mich das eine Menge 
Nerven gekostet hat! Am letzten 
Spieltag bin ich dann gerne auch 
mal Montags um 05:00 Uhr mor-
gens aufgestanden, bin zur Tanke 
gelatscht, habe den Kicker gekauft 
um mit schweißnassen Händen die 
Endplatzierung auszurechnen. 

Dieses Jahr läuft es für mich besser, 
als ich es mir je erträumen konn-
te. Viele der Spieler, auf denen ich 
schon jahrelang herumsitze (Özil, 
Hunt, Boateng, Sahin, Kroos oder 
van Buyten) gehen endlich ab! Mein 
Credo und Tipp daher an alle Mana-
ger, die ihre Teams über die Saison 
behalten: Geduld zahlt sich aus!

Welche Spieler würdest Du Dir 
für Dein Team wünschen?

Peer Kluge hätte ich gerne gekauft, 
Ruud ist heute auf dem Transferma-
rkt. Robben und Helmes fehlen mir 
leider. Ansonten... Sami Khedira und 
Jefferson Farfan fallen mir spontan 
noch ein. Wen ich leider völlig unter-
schätzt habe war Sami Hyypiä.

Wer wird dieses Jahr deutscher 
Meister?

Ich würde es Leverkusen gönnen, 
dort hat man sich über die letzten 
Jahre eine großartige Mannschaft 
aus jungen Spielern aufgebaut. Ein 
solcher Erfolg würde es sicherlich 
erleichtern, die Eckpfeiler wie Adler, 
Rolfes oder Kießling zusammenzu-
halten. Allerdings kommt der FC 
Bayern derzeit erschreckend in Fahrt 
und bietet wirklich klasse Fußball. 
Ich denke, die Meisterschaft wird 
sich zwischen diesen beiden Teams 
am 30. Spieltag entscheiden, wenn 
der Rekordmeister in Leverkusen 
zu Gast ist. Für Schalke könnte es 
zu Platz 3 reichen, aber da werden 
Hamburg mit Nistelrooy und Zé 
Roberto sowie Dortmund noch ein 
Wörtchen mitreden.

Abschlussfrage: Wie schneidet 
Deutschland bei der Weltmeis-
terschaft ab?

Als Turniermannschaft haben wir im-
mer gute Chancen! Wenn Ballack in 
guter Verfassung ist und die Abwehr 
steht, werden wir mit Özil/Kroos und 
Schweinsteiger auf seiner Lieblings-
position natürlich Weltmeister. 

Die Fragen zum Interview haben wir im Forum gesammelt



WECHSEL IN DER  
WINTERPAUSE

Es sah lange Zeit so aus, als ob nur 
innerhalb der Bundesliga getauscht 
werden würde. So wanderten viele 
Perspektivspieler Richtung Abstiegs-
kandidaten, um dort Spielpraxis zu 
sammeln und schon ein Alexander 
Baumjohann, der von Bayern nach 
Schalke wechselte, war einer der 
besten Transfers. Am Ende kam es 
dann doch anders. Nachdem die 
kurze Winterpause schon vorbei war 
und der Bundesligabetrieb bereits 
gestartet war, haben viele Teams 
noch einmal die Chance genutzt und 
auf dem Transfermarkt zugeschla-
gen, der bis zum 1. Februar offen 
war. Am Ende kann sich die Bundes-
liga über einige interessante Spieler 
freuen und über einen absoluten 
Weltstar.

 Ruud van Nistelrooy
Nachdem Arjen Robben im Sommer 
bereits in die Bundesliga gewechselt 
ist, hatte man sich schon sehr ge-
freut, dass solch ein Weltstar in die 
Bundesliga kommt. Man dachte al-
lerdings, dass nur der FC Bayern das 
Zeug dazu hat, solch einen Spieler in 
die Liga zu locken. Der Hamburger 
SV hat nun das Gegenteil bewiesen: 
Ruud van Nistelrooy! Diesen Namen 
kennt wohl jeder und niemand hätte 
sich erträumt, ihn jemals in der Bun-
desliga zu sehen. Immerhin ist er 
Welttorjäger, hat die meisten Tore in 
einer Champions League-Saison (12) 
und die zweitmeisten in der Cham-
pions League-Geschichte erzielt. In 
den letzten beiden Jahren bei Real 
Madrid war “Van the Man“ jedoch oft 
verletzt und entschwand etwas aus 
dem internationalen Rampenlicht. 
Die WM ist für ihn gefährdet, wes-
halb er einen Verein gesucht hat, 

bei dem er sich international zeigen 
kann und einen Stammplatz hat, 
sofern er fit ist. Diesen Verein hat er 
mit dem HSV gefunden und er wird 
sicherlich noch wissen, wo das Tor 
steht. Sollte er verletzungsfrei blei-
ben, könnten die Hamburger noch 
viel Freude an Ruud van Goal haben.

Zoran Tosic
Der 1. FC Köln hat sich die Dienste 
des jungen serbischen National-
spielers gesichert. Allerdings ist er 
vorerst nur bis zum Saisonende vom 
englischen Spitzenclub Manchester 
United ausgeliehen. Immerhin ist 
der 22-jährige mehrfacher Natio-
nalspieler und wurde auch schon in 
der ersten Mannschaft von United 
eingesetzt. Sicherlich hat ihn das 
Trainingsjahr unter Sir Alex Ferguson  
weitergebracht, allerdings wurde er 
fast nur in der zweiten Mannschaft 
eingesetzt. Nun soll er das kreative 
Loch im Kölner Mittelfeld stopfen.

Tosic ist schon jetzt ein Hoffnungs-
träger für die serbische Mannschaft 
und hat auch das Potential sich in 
ein bis zwei Jahren bei Manchester 
United durchzusetzen. Auch in Köln 
erhofft man sich von dem Mittelfeld-
spieler Impulse - er soll den flauen 
Sturm um Lukas Podolski und Mili-
voje Novakovic mit Bällen füttern.

Sandro Wagner
Nach eineinhalb Jahren beim MSV 
Duisburg hat der U-21 Europameis-
ter des letzten Jahres es zurück in 
die Bundesliga geschafft. Nachdem 
er eine gute Saison bei Duisburg 
gespielt und uns im Finale der U-21 
Europameisterschaft gegen England 
mit einem Doppelpack zum Titel 
geschossen hat, war er heiß umwor-
ben von den Bundesligisten. Mitt-
lerweile hat der SV Werder Bremen 
den Zuschlag bekommen, die schon 
seit langer Zeit versuchen, einen 
passenden Sturmpartner für Claudio 



Pizarro zu finden. Rosenberg oder 
Almeida konnten dies nie zufrieden-
stellend bewältigen und Moreno hat 
sich mittlerweile ganz verabschiedet. 
Als laufstarker Stürmer, der genau 
weiß, wo das Tor steht, könnte er 
perfekt zu Claudio Pizarro passen, 
da er auch den nötigen Teamgeist 
mitbringt. Allerdings setzt ihn derzeit 
ein Kreuzbandriss außer Gefecht. 
Bis er komplett fit ist, könnte die 
Saison schon vorbei sein. Allerdings 
ist er ein heißer Tipp für die nächste 
Spielzeit und gilt an der Weser auch 
eher als personeller Vorgriff für die 
kommende Saison.

Cristian Molinaro
Auf der Suche nach einem Linksver-
teidiger ist Stuttgart in Italien fündig 
geworden und hat sich einen Spieler 
im besten Fußballeralter von Juve-
ntus Turin geschnappt. Vorerst nur 
bis zum Saisonende ausgeliehen, 
hat der VfB allerdings eine Kaufop-

tion über 4 Millionen Euro ausge-
handelt. Molinaro gehörte vier Jahre 
lang zum Stammpersonal eines 
der besten Teams Europas, wurde 
allerdings durch den Trainerwechsel 
gestoppt. In dieser Saison kam er 
nur auf 5 Einsätze und wollte schon 
zu Atletico Madrid wechseln, bis der 
VfB dazwischenfunkte und ihn mit 
Aussicht auf die Champions-League 
ins Schwabenland lockte. Molinaro 
ist kein Offensivkünstler, allerdings 
ist er sehr solide in der Defensive 
und kann mit seiner Erfahrung den 
Abgang von Magnin sicherlich ver-
gessen machen. In den ersten Spie-
len der Rückrunde hat er zwar noch 
nicht die erhoffte Leistung gezeigt, 
mit etwas Spielpraxis könnte er aber 
die erhoffte Verstärkung sein.

Malik Fathi
Mit Malik Fathi hat sich der FSV 
Mainz noch in der Abwehr verstärkt. 
Viele werden den Namen sicherlich 

noch aus Berliner Zeiten kennen. 
Fast 5 Jahre lang hat er die defen-
sive der Berliner auf der Außenbahn 
stabilisiert und das eigentlich immer 
zufriedenstellend. Nach 2 Jahren bei 
Spartak Moskau, bei denen er nie 
unangefochtener Stammspieler war, 
kehrt er nun zurück in die Bundesli-
ga, um die Ausfälle von Löw, Heller 
und Rose zu kompensieren und 
der Abwehr die nötige Stabilität zu 
verleihen. Trotz seiner großen Er-
fahrung ist er mit 26 Jahren immer 
noch in einem guten Fußballalter 
und steht noch nicht am Ende seiner 
Entwicklung. Zusammen mit Szalai 
und Simak könnte er es schaffen, 
dass sich Mainz im gesicherten Mit-
telfeld der Tabelle etabliert.

Réver Humberto Alves Araújo
Das Problem beim amtierenden 
deutschen Meister wurde schnell 
ausgemacht: Offensiv stimmt noch 
vieles, kann man mit den geschos-

senen Toren noch im Ligavergleich 
mithalten, darf man von Defensive 
der Wölfe gar nicht reden. Bereits 
39 Tore musste der VFL hinnehmen, 
das sind bereits fast soviele wie in 
der vergangenen Saison. Ein Andrea 
Barzagli kann die Leistungen der 
letzten Saison nicht bestätigen und 
auch Alexander Madlung tut sich 
schwer. Auf der Suche nach Ersatz 
sind die Autobauer nun in Brasilien 
fündig geworden: Réver Humberto 
Alves Araújo heißt der 25 jährige 
Brasilianer mit vollen Namen und 
ist hühnenhafte 1,92 Meter groß. 
Mit gutem Stellungsspiel, perfekter 
Luftraumbeherrschung und star-
kem Zweikampfverhalten schaffte 
es Réver bei der Wahl zum besten 
Innenverteidiger der brasilianischen 
Liga im Jahr 2009 auf Platz zwei. 
Derzeit muss er zwar noch gut zwei 
Wochen pausieren, da er sich einen 
Mittelhandbruch zugezogen hat, da-
nach hat er aber das Zeug dazu, das 
Defensivproblem in der Autostadt in 
den Griff zu bekommen.

Verfasst von Tobias



ALLE WECHSEL IN DER ÜBERSICHT

Tobi hat sich die Mühe gemacht, alle Wechsel der Winterpause in dieser Über-
sicht zusammenzufassen. Gemeinsam haben wir ihre Einsatzchancen versucht 
zu bewerten. Unser Liebling: natürlich Schalke 04 - was Magath dort anstellen 

wird, lässt sich wie immer nicht wirklich sagen ;)

1. FC Köln
Zugänge: 

Zoran Tosic (Manchester United, ausgeliehen) Einsatzchancen: sehr gut

Abgänge: 

Wilfried Sanou (Urawa Red Diamonds ausgeliehen)                                                                                        

Lukas Nottbeck (Borussia Dortmund II, ausgeliehen)

Michael Gardawski (FC Carl Zeiss Jena, ausgeliehen)

Marvin Matip (Karlsruher SC, ausgeliehen)

1. FC Nürnberg
Zugänge:

Andreas Ottl (FC Bayern München, ausgeliehen) Einsatzchancen: sehr gut

Breno (FC Bayern München, ausgeliehen) Einsatzchancen: sehr gut

Mickael Tavares (Hamburger SV, ausgeliehen) Einsatzchancen: sehr gut

Abgänge:

Matthew Spiranovic (Urawa Reds, ausgeliehen)

Peer Kluge (FC Schalke 04, 1,5 Millionen)

Dario Vidosic (MSV Duisburg, ausgeliehen)

Bayer Leverkusen
Abgänge: 

Bastian Oczipka (FC St. Pauli, ausgeliehen)

Pierre de Wit (1. FC Kaiserslautern, ablösefrei)

Richard Sukuta-Pasu (FC St. Pauli, ausgeliehen)

Theofanis Gekas (Hertha BSC, ausgeliehen)

Assimiou Touré (Arminia Bielefeld, ablösefrei)

Eintracht Frankfurt
Zugänge: 

Halil Altintop (FC Schalke 04, ablösefrei) Einsatzchancen: sehr gut

Ricardo Anthony Clark (Houston Dynamo, ablösefrei) Einsatzchancen: mittelmäßig

Abgänge:

Markus Steinhöfer (Kaiserslautern, ausgeliehen)

Mehdi Mahdavikia (Asin Steel Teheran, ablösefrei)

Bayern München 

Abgänge: 

Luca Toni (AS Rom, ausgeliehen)

Breno (1. FC Nürnberg, ausgeliehen)

Andreas Ottl (1. FC Nürnberg, ausgeliehen)

Alexander Baumjohann (FC Schalke 04, 1 Million)

Edson Braafheid (Celtic Glasgow, ausgeliehen)

FC Schalke 04
Zugänge:

Peer Kluge (1.FC Nürnberg, 1.5 Millionen), Einsatzchancen: sehr gut

Zé Roberto (war ausgeliehen), Einsatzchancen: schlecht

Alexander Baumjohann (FC Bayern München, 1 Million) Einsatzchancen: sehr gut

Edu (Suwon Blue Wings, ablösefrei), Einsatzchancen: mittelmäßig

Tore Reginiussen (Tromsø IL, ablösefrei) Einsatzchancen: mittelmäßig

Bogdan Müller (SpVgg Neckarelz, 150.000€) Einsatzchancen: schlecht

Besart Ibraimi (Renova Cepciste, 450.000€) Einsatzchancen: schlecht

Junmin Hao (Tianjin Teda FC, ablösefrei) Einsatzchancen: mittelmäßig

Mario Gavranovic (Neuchâtel Xamax FC, unbekannt) Einsatzchancen: mittelmäßig

Abgänge:

Lubos Hanzel (Spartak Trnava, Option nicht gezogen)

Levan Kobiashvili (Hertha BSC, ablösefrei)

Halil Altintop (Eintracht Frankfurt, ablösefrei)

Marvin Pourie (TuS Koblenz, ausgeliehen)

Lewis Holtby (VfL Bochum, ausgeliehen)



FSV Mainz 05
Zugänge: 

Jan Simak (VfB Stuttgart, ablösefrei) Einsatzchancen: sehr gut

Adam Szalai (Real Madrid, ausgeliehen) Einsatzchancen: gut

Jared Jeffrey (FC Brügge, 75.000€) Einsatzchancen: schlecht

Fabian Götze (Borussia Dortmund II, 250.000€) Einsatzchancen: schlecht

Radoslav Zabavnik (FC Terek Grozny, ablösefrei) Einsatzchancen: mittelmäßig

Malik Fathi (Spartak Moskau, ausgeliehen) Einsatzchancen: sehr gut

Hamburger SV
Zugänge:

Ruud van Nistelrooy (Real Madrid, ablösefrei) Einsatzchancen: sehr gut 

Abgänge:

Mickael Tavares (1. FC Nürnberg, ausgeliehen)

Alex Silva (FC Sao Paolo, ausgeliehen)

Hannover 96 

Zugänge: 

Uwe Gospodarek (vereinslos, ablösefrei) Einsatzchancen: schlecht

Jan Durica (Lokomotive Moskau, ausgeliehen) Einsatzchancen: gut

Arouna Koné (FC Sevilla, ausgeliehen) Einsatzchancen: sehr gut

Élson (VFB Stuttgart, ausgeliehen) Einsatzchancen: gut 

Abgänge: 

Chavdar Yankov (Metallurg Donezk, 600.000€)

Hertha BSC Berlin
Zugänge: 
Theofanis Gekas (Bayer 04 Leverkusen, ausgeliehen) Einsatzchancen: sehr gut
Levan Kobiashvili (FC Schalke 04, ablösefrei) Einsatzchancen: sehr gut
Roman Hubnik (FK Moskau, ausgeliehen) Einsatzchancen: gut 
Abgänge: 
Bryan Arguez (D Estoril-Praia, ablösefrei)
Cesar (Al-Ahli Dubai, ablösefrei)

Kaka (Omonia Nikosia, ausgeliehen)

SC Freiburg 

Zugänge:

Hamed Namouchi (vereinslos, ablösefrei) Einsatzchancen: mittelmäßig

Papiss Cissé (FC Metz, 1,6 Millionen) Einsatzchancen: sehr gut 

Abgänge:

Alain Junior Ollé Ollé (Rot Weiss Ahlen, ausgeliehen)

Eke Uzoma (TSV 1860 München, ausgeliehen)

Andreas Glockner (TuS Koblenz, ausgeliehen)

SV Werder Bremen 

Zugänge: 

Aymen Abdennour (Etoile Sportive du Sahel, ausgeliehen) Einsatzchancen: mittelmäßig

Sandro Wagner (MSV Duisburg, 350.000€) Einsatzchancen: mittelmäßig 

Abgänge: 

Marcelo Moreno Martins (Vertrag aufgelöst, Wigan Athletic)

Torsten Oehrl (Fortuna Düsseldorf, ausgeliehen)

Dusko Tosic (Vertrag aufgelöst)

Kevin Schindler (MSV Duisburg, ausgeliehen)

Jurica Vranjes (Genclerbirligi Ankara, ausgeliehen)

1899 Hoffenheim 

Abgänge: 

Ramazan Özcan (Besiktas Istanbul, ausgeliehen)

VfB Stuttgart 
Zugänge:

Cristian Molinaro (Juventus Turin, ausgeliehen) Einsatzchancen: gut

Abgänge: 

Thomas Hitzlsperger (Lazio Rom, 1 Million)

Yildiray Bastürk (Blackburn Rovers, ablösefrei)

Jan Simak (1. FSV Mainz 05, ablösefrei)

Ludovic Magnin (FC Zürich, ablösefrei)



VFL Bochum
Zugänge: 

Lewis Holtby (FC Schalke 04, ausgeliehen) Einsatzchancen: sehr gut

Milos Maric (KAA Gent, 400.000€) Einsatzchancen: sehr gut 

Abgänge: 

Shinji Ono (Shimizu S-Pulse, unbekannt)

Daniel Imhof (FC St. Gallen, ablösefrei)

Daniel Fernandes (Iraklis Saloniki, ausgeliehen)

VfL Wolfsburg 

Zugänge:

Réver (Gremio Porto Alegre, 5 Millionen) Einsatzchancen: sehr gut 

Abgänge: 

Daniel Baier (FC Augsburg, ablösefrei)

Rodrigo Alvim (Clube de Regatas do Flamengo, ablösefrei)

Vlad Munteanu (FSV Frankfurt, ausgeliehen)

Ricardo Costa (OSC Lille, 500.000€) 

Borussia Mönchengladbach
Abgänge:

Steve Gohouri (Vertrag aufgelöst)

Immer topaktuell informiert sein! 

Besuche unsere Seite LigaInsider.de und informiere Dich 
täglich über die neuesten Nachrichten und Gerüchte rund
um die Bundesliga und ihre Spieler.

Verfasst von Tobias

http://ligainsider.fooma.de/
http://ligainsider.fooma.de/





